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Ich gebe mich ganz in deine Hand, 
du wirst mich retten, du treuer Gott!

Psalm 31,6
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Liebe Gemeinde,

manchmal geschehen Dinge, da sind wir einfach sprachlos. Mir ist das gerade wieder gestern
passiert, die Trauer über ein Geschehen verschlägt mir die Sprache, ich bin hilflos und kann
nicht einmal trösten! Manchmal geschehen Dinge in unseren Gemeinden, da reagiere ich, indem
ich sage: „Das sehe ich mir nicht länger an“; auch das macht mich dann schließlich sprachlos.
Letztlich bekam ich von einem Gemeindemitglied die folgende Geschichte geschenkt; an diesem
Geschenk möchte ich Sie teil haben lassen: Als die Christen die Sprache verloren … „Das
sehe ich mir nicht länger an!“ – Der ganze Himmel hielt den Atem an. Kein Geringerer als Jesus
selbst hatte diesen Satz in heiligem Zorn ausgerufen. „Da habe ich 33 Jahren unter den Men-
schen gelebt, habe ihnen gezeigt, das Handeln wichtiger als Reden ist, dass es wichtiger ist gut
zu sein, als über Güte zu reden. Deshalb wurde ich ermordet, ohne viel Worte zu machen. Aber
meine Kirche hat es nicht begriffen! Sie redet und diskutiert, sie hält wohlgesetzte Predigten,
singt festliche Lieder, sie streiten über Kirchengesetze und Pastoren und Gremien, aber sie tun
zu wenig. Die Menschen, die mich nicht kennen, hören zwar viele Worte über mich, aber sie
sehen zu wenig. Darum bleiben sie abseits!“ – Und in seinem heiligen Zorn beschloss Jesus,
allen Christen für eine kurze Zeit die Sprache zu nehmen. Sie sollten kein Wort mehr über ihn
reden, sondern nur noch durch ihre Taten Zeugnis geben: – Der Papst stand gerade an seinem
Fenster und wollte vor tausenden Pilgern auf dem Petersplatz eine Predigt halten; er brachte kein
Wort heraus; – im überfüllten Kölner Dom stimmte die Orgel an „Großer Gott, wir loben dich!“,
aber keiner stimmte ein: alle waren sprachlos. Ein großes Erschrecken brach über die Christen
herein. Keiner konnte mehr sprechen. – Wie sollten sie Gott sagen, dass sie ihn lieben – ohne
Worte? – Wie sollten sie ihren Mitmenschen Gottes Wort verkünden – ohne Worte … Besonders
schwer taten sich die, die Jesus im Gottesdienst und bei Gebeten immer wieder wortreiche Lie-
beserklärungen gaben, gleichzeitig ihren Mitmenschen durch Bösartigkeiten und schlechtes
Reden das Leben zur Hölle machten. – Plötzlich hatten sie keine Chance mehr, wortreich ihr Ge-
wissen zu beruhigen. Da fingen einige an, sich über sich selbst zu schämen und sich zu ändern. –
Andere begriffen, wenn es nicht mit Worten geht, dann müssen wir handeln; wiederum andere
taten es ihnen nach. – Am leichtesten taten sich die, die es auch vorher nicht gewohnt waren,
große Worte zu machen, sondern anzupacken. Eine große Wandlung setzt in der Kirche ein, die
sich am ehesten mit dem Lobgesang der Maria, dem Magnifikat, beschreiben lässt: „Er stürzt die
Mächtigen vom Thron und erhöht die Niedrigen!“ Die Mächtigen des Wortes, ganz gleich ob auf
Kanzel, Katheder oder an Stammtischen, sie wurden ganz klein und leise, ganz demütig. Sie gin-
gen in die Schule der einfachen Leute. Sie lernten dort, wie man den Glauben in die Tat umsetzt –
und sie bewunderten die Größe der Kleinen. So wandelte sich die christliche Religion wieder
von der Religion der Abhandlung zu einer Religion der Handlung; die Bibel wurde wieder ein
praktisches „Bilderbuch“, das erzählt, wie Leben funktioniert, so wie es uns die Evangelien kon-
kret verkünden. – Das konnte auch die Öffentlichkeit nicht übersehen. Die Medien berichten
über das neue Miteinander der Christen, eine Zeitung titelt: „Seht, wie sie einander lieben!“
Und viele fanden diese Christen bewundernswert und schlossen sich ihnen an. Alle hatten in
dieser Zeit gespürt, welche Lebenskraft im Glauben steckt. – Liebe Gemeinde, diese Lebenskraft,
diese praktische Runderneuerung des Glaubens wünsche ich uns allen in der Fastenzeit, wenn
wir uns auf unser höchstes Fest vorbereiten, das Fest der Überwindung der Dinge, die uns fes-
seln, kraftlos, tatenlos und sprachlos machen, im Fest der Auferstehung unseres Herrn und Bru-
ders Jesus Christus.

Ihr/Euer
Diakon Klemens Kölling
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Informationen aus den Gemeinden
Für alle
Erstkommunion 2014
93 Kinder bereiten sich seit Oktober letzten Jahres in den vier Gemeinden
unserer GdG auf ihre Erstkommunion vor. Ein Dankeschön ist schon an die-
ser Stelle den Frauen und Männern gesagt, die als Katechetinnen und Kate-
cheten uns unterstützen. Ohne Ihr Mittun und ihren überaus großen Einsatz
hätten wir diese intensive Arbeit nicht leisten können. Danke sagt Ihnen Ihr
Diakon Klemens Kölling 

Die folgenden Kinder empfangen in diesem Jahr ihre Erste Heilige
Kommunion:

St. Mariä Himmelfahrt, 27. April 2014, 9.00 Uhr (27 Kinder)
Emily Blank Ruckes 117; Leon Bosek, Nesselrodestr. 161; Florian Breuer,
Josef-Jentgens-Str. 3; Simon Breuer, Puttschen 17a; Lena Fallaschek, Kon-
rad-Röpges-Str. 38; Maximilian Förster, Tackhütte 46; Viktoria Franke, Ruckes
159; Amelie Fuhrmann, Reiherfeld 30; Sophie Hermanns, An der Siep 60;
Luisa Jansen, Brüderstr. 2; Finn Königs, An der Siep 7; Elena Krawczyk, Bau-
eshütte 15; Jordan Lorse, Puffkohlen 51; Luisa Melissa Müller, Ringesfeld-
chen 2; Kevin Neumann, Emondsstr. 15; Felicitas Nierlein, Ruckes 158; Nick
Pinter, Biesel 55; Maya Nike Pohl, Arndtstr. 53; Jana Reynders, Konrad-Röp-
ges-Str. 27; Fabian Roleff, Konrad-Röpges-Str. 30; Paul Schmidt, Ruckes 150;
Finn Schneider, Ruckes 225a;  Laura Stachowski Puttschen 12; Luka Tanas-
kovic, Mülforter Str. 152; Kelly-Kathleen Well, Ruckes 200; Lucia Maria Wirtz
Estirado, Wolfshütte 10; Jamilo Joel Zander, Dömgesstr. 27.

St. Gereon, 27. April 2014, 11.00 Uhr (41 Kinder)
Jill Arndt, Heubend 1a; Jonas Bihn, Mülforter Str. 187b; Marvin Beimling,
Ahrener Feld 5b; Sofia Breuer, Asternweg 22; Johanna Brüggemann, Lep-
pershütte 68; Lara Busch, Ahren 72; Lea-Marie Dauenheimer, Konstantinplatz
11; Maximilian Dornof, Schloss-Dyck-Str. 128; Hannah Marie Dümesnil, Am
Sternenfeld 62; Lara Elfering, Stähn 67; Felix Forstbach, Tackhütte 49; Leo-
nie Gessert, Trimpelshütter Str. 17a; Lucas Giebels, Mülforter Str. 93; Nick
Grundmann, Trimpelshütter Str. 71; Fabrice Haasen, Waater Str. 41; Angelina
Hermens, Lorenz-Görtz-Str. 140; Massimo Dejan Iloaie, Viersener Str. 144-
146; Marie Janikowski, Heukenstr. 17; Viktoria-Katharina Kaiser, Dömgesstr.
8; Julia Komajda, Dominikus-Vraetz-Str. 38; Florian Körfges, Mülforter Str.
178; Julian Kozon, Wey 93; Jule Kruchen, Kath.-Zimmermann-Weg 11; Nico
Leidel, Ahrener Feld 58; Marc Thorsten Lennartz, Am Sternenfeld 25b; Julia
Lichtenwald, Römerbrunnen 16; Jan Luig, Mülforter Str. 185; Leonie Maksu-
taj, Ahrener Feld 20; Philipp Meis, Friedensplatz 3; Mariele Sophie Mekle, An
der Siep 24a; Jule Nierlein, Uhlandstr. 98; Noah Pankok, Dohrer Str. 306;
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Justin Peters, Heukenstr. 15; Luca Peters, Mörikestr. 15; Mike Peters, Mülfor-
ter Str. 28; Jason Plum-Hube, Giesenkirchener Str. 262; Kirsten Schmidt,
Heukenstr. 26; Emma Stoffels, Reiherfeld 30; Desmina Suthaharsan, Heu-
kenstr. 22; Leticia Thalia, Am alten Friedhof 26; Louis Weidenstraß, Konstan-
tinstr. 298.

St. Josef, 04. Mai 2014, 9.00 Uhr (8 Kinder)
Ole Breuer, Horsterstr. 41; Lisa-Marie Kessel, Högden 9; Maike Nolden, Am
Düvel 11b; Kai Michael Oberheid, Schloss-Dyck-Str. 112a; Antje Prasse, Rom-
melsmaar 14; Luke Pöhler, Horsterstr. 83a; Sebastian Selke, Katzenbauerstr.
20; Till Wischnewski, Klosefeld 9.

St. Paul, 04. Mai 2014, 11.00 Uhr (17 Kinder)
Julian Arzmann Römerbrunnen 24; Christian Bailmann, Römerbrunnen 24;
Sofie Bailmann, Römerbrunnen 24; Emely Bordzio, Hirtenweg 11; Romina
David, Römerbrunnen 5; Marcel Eshak, Römerbrunnen 34; Anton Hollmann,
Römerbrunnen 24; Manuel Koshaba, Römerbrunnen 25; Rebecca Emilia Lutt-
bus, Dohrer Str. 338; Marc Dieter Mertens & Sascha Mertens, Giesenkirche-
ner Str. 56; Marvin Roggen, Römerbrunnen 16; Noah Schieben,
Giesenkirchener Str. 185; Marco Schneider, Römerbrunnen 35; Jakob Szy-
manäk, Giesenkirchener Str. 139; Celine Wolter, Dohrer Str. 154.

Tischosterkerzenverkauf
Es können wieder Tischosterkerzen erworben werden. Nach Aschermittwoch
können Sie diese im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten, in St. Josef Schelsen,
in St. Mariä Himmelfahrt Meerkamp und in St. Paul Mülfort erwerben.

Sternsingeraktion 2014
Herzlichen Dank allen Spendern, die unsere gemeinsam in allen Pfarren der
GDG durchgeführte Sternsingeraktion 2014 mit ihrer Gabe unterstützt
haben. Durch den gesammelten Betrag von 13.800,– Euro ist nun eine tägl.
warme Mahlzeit für ca. 160 Schulkinder im Distrikt Offinso / Ghana für ein
Jahr gesichert.
Wir bedanken uns bei allen, die uns bei der Vorbereitung und Durchführung
der Aktion tatkräftig unterstützt und begleitet haben. Ein großes Lob gilt un-
seren Kindern, von denen viele erstmals als Sternsinger durch die Straßen
gezogen sind.
Für das Vorbereitungsteam C. Fischer, M. Forsting

Bußgang innerhalb der GdG:
Am Samstag, den 05. April 2014 starten jeweils um 21.00 Uhr in St. Josef
Schelsen und in St. Gereon Giesenkirchen die Teilnehmer des diesjährigen
Bußganges mit Ziel innerhalb der GdG. Die beiden Gruppen treffen am Fuß-
fall aufeinander und gehen dann gemeinsam zur Pfarrkirche St. Josef. Dort
findet die Abschluss-Andacht statt.
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Gelungene Kirchenchor-Fusion –
Marliese Hoppen neue Vorsitzende 
Auf Grund sinkender Mitgliederzahlen, der angespannten Finanzlage der Pfar-
ren und des Bistums Aachen, der geplanten Fusion der Gemeinden in der
GdG Giesenkirchen-Mülfort und nicht zuletzt zur Bündelung der musikali-
schen Kräfte, haben die Mitglieder der Kirchenchöre St. Gereon, Giesenkir-
chen 1868 und St. Mariä Himmelfahrt, Meerkamp 1933 auf einer
Gründungsversammlung am 13. Februar 2014 im Gereonshaus eine neue
Chorgemeinschaft unter dem Namen Kirchenchor Giesenkirchen-Meerkamp
gebildet. Im Vorfeld der Fusion hatten die beiden ehemaligen Vorsitzenden
Christa Spanier, Giesenkirchen und Gisela Drossart, Meerkamp bereits ihre
Funktion niedergelegt.

Zur neuen Vorsitzenden wurde einstimmig Marliese Hoppen gewählt. Dem
Vorstand gehören ferner an: Schriftführerin Hanni Frentzen, Kassiererin An-
neliese Willems, Notenwartin Margret Altenberg, Beiräte Gisela Arnold, Mo-
nika Deußen und Rolf Kamphausen, Kassenprüfer Elisabeth Déjosez und Paul
Peters. In seinem Grußwort nannte Diakon Klemens Kölling die Fusion bei-
spielhaft für die gesamte GdG Giesenkirchen-Mülfort und wünschte den 60
Sängerinnen und Sängern weiterhin Freude am Gesang und eine gelebte Ge-
meinschaft.

Foto (Bruno Déjosez):

Die neue Chorvorsitzende Marliese Hoppen (Bildmitte) mit ihrem Vorstand sowie Kan-
tor Klemens Rösler und Diakon Klemens Kölling.
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St. Gereon, Giesenkirchen
Katholische Frauengemeinschaft
St. Gereon Giesenkirchen
www.kfd-giesenkirchen.de

Programm für März 2014

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

Do. 06.03. 9.00- Gereonshaus Frühstückstreff
11.00 Uhr

Montags- 9.00- Gereonshaus Spielgruppe
Freitags 11.00 Uhr Anm.: Bettina 

Regniet Tel.132596

Palmaktion St. Gereon
Wie im letzten Jahr planen die Messdiener wieder eine Palmaktion. Um Palm
für die Gemeinde anbieten zu können, bitten die Messdiener um Buchs-
baumspenden. Die Buchsbaumspenden würden wir gerne am 11./12. April
bei Ihnen abholen. Gerne kommen wir zu Ihnen, um den Buchsbaum zu
schneiden.  Bitte melden Sie sich für Buchsbaumspenden im Pfarrbüro oder
schreiben Sie eine Mail an MessdienerStGereon@gmx.de.

Wie im letzten Jahr planen die Messdiener, neben der Ausgabe nach der hl.
Messe an Palmsonntag, auf Wunsch den  Palm zu Ihnen nach Hause zu brin-
gen. Zu diesem Zweck werden wir wieder Listen in der Kirche auslegen, in
die Sie sich eintragen können. Der Besuch der Messdiener ist dann für den
14. April 2014 geplant. Kinder und Jugendliche aus der Gemeinde sind ein-
geladen, die Messdiener bei dieser Aufgabe zu unterstützen. Wir treffen uns
am 14. April 2014 um 10.00 Uhr im Gereonshaus. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Das voraussichtliche Ende wird gegen 16.00 Uhr sein.

Messdiener St. Gereon

St. Josef, Schelsen
Kindertrödelmarkt 
Am 15. März 2014 veranstaltet der Förderverein des kath. Kindergartens St.
Josef Schelsen wieder einen großen Kindertrödelmarkt im Pfarrsaal Schelsen
an der Gereonstraße. In der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr können gut erhal-
tene Kinderkleidung und Spielwaren sowie Kinderwagen, Autositze etc. er-
worben werden. Für das leibliche Wohl wird in der angeschlossenen Caféteria
gesorgt. Der gesamte Erlös aus den Caféteriaverkäufen sowie den Standge-
bühren kommt dem Kindergarten St. Josef Schelsen zugute.
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Kreuzweggebet in St. Josef Schelsen
Der Pfarreirat St. Josef lädt in der Fastenzeit mittwochs abends von 18.00
Uhr bis 18.30 Uhr zum Beten des Kreuzweges ein.

An folgenden Terminen bitten wir die Besonderheiten zu beachten:

26. März: Wir beten die Stationen 1-7.

02. April: Wir beten die Stationen 8-14.

16. April:  Wir beten den  Ökumenischer Kreuzweg der Jugend. Hierzu
laden wir besonders die Firmlinge dieses (und auch der vergangenen
Jahre) ein.

Frauenfrühstück
Frauenfrühstück ist am 18. März 2014 von 9.00 bis 11.00 Uhr im Pfarrsaal.

Kirchencafé
Der Familienkreis veranstaltet am Sonntag den 23. März 2014 nach der mor-
gendlichen Messe wieder sein Kirchencafé.

Alle sind herzlich eingeladen.

St. Mariä Himmelfahrt, Meerkamp
Kreuzwegmeditation
In der Fastenzeit laden wir wieder herzlich zur Kreuzwegmeditation an den
Freitagen um 19.30 Uhr bei uns ein.

Bußgang
Am Freitag, dem 4. April, findet unser Bußgang zum Nikolauskloster statt.
Treffpunkt: 19.00 Uhr in der Kirche in Meerkamp. Im Nikolauskloster endet
unser Bußgang mit einer Wortgottesfeier und klingt bei einem kleinen Imbiss
aus.

Verkauf von Tisch-Osterkerzen
Vor und nach den heiligen Messen werden österliche Kerzen für 5,– Euro/
Stück angeboten.

Basar für Kinderkleidung und Spielzeug
Am Samstag, dem 22. März 2014, findet von 11.00 bis 14.00 Uhr wieder
ein Basar für Kinderkleidung und Spielzeug im Marienheim statt. Für das leib-
liche Wohl wird gesorgt.

Pfarrfest 2014
Bitte vormerken: Unser diesjähriges Pfarrfest findet am Samstag, dem 30.
August 2014, statt.
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Helferinnenkreis
Der Helferinnenkreis der Frauengemeinschaft trifft sich am Mittwoch, den
05. März 2014 um 15.00 Uhr im Marieneheim.

Gemeindefrühstück
Am Mittwoch, den 12. März 2014 ist ab 9.00 Uhr Gemeindefrühstück für
ALLE im Marienheim.

Seniorentreffen
Das nächste Seniorentreffen findet wie immer am ersten Donnerstag im
Monat statt, also am 06. März 2014 um 15,00 Uhr im Marienheim in Meer-
kamp .

Hierzu sind alle herzlich eingeladen.

St. Paul, Mülfort
Karnevalsgottesdienst
Am Karnevalssonntag, dem 2. März 2014, feiern wir in der Kirche St.Paul einen
Familienwortgottesdienst zum Thema:

Gott liebt die Freude.

Alle Kinder dürfen gerne in ihren Kostümen kommen. Im Anschluss an den
Gottesdienst lädt der Pfarreirat alle Jecken und nicht so jecken Kirchenbesu-
cher zu Kaffee, Tee, Saft und Gebäck ein.

Wortgottesdienste
Da Herr Pastor Fluthgraf noch einige Wochen fehlen wird, werden an jedem
Sonntag im März in den Gemeinden St. Paul, St. Josef und St. Mariä Himmel-
fahrt (Samstag) Wortgottesdienste gefeiert, die mit großem Engagement von
ausgebildeten Wortgottesdienst-Leitern ehrenamtlich vorbereitet werden. 

Dieses Engagement erwächst aus dem Wunsch, in den Kirchen vor Ort gerade
für Gemeindemitglieder, die nicht motorisiert sind, an jedem Sonntag einen
Gottesdienst anzubieten. Darüber hinaus besteht an jedem Sonntag die Mög-
lichkeit, um 11.00 Uhr in St. Gereon eine Hl. Messe zu besuchen.

Kirchenkaffee
Am Sonntag, dem 02. März 2014, lädt der Pfarreirat nach dem Gottesdienst
in St. Paul wieder zu Kaffee, Tee, Saft, Wasser, Plätzchen und netten Gesprä-
chen unter dem Vordach der Kirche ein.
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Pau(l)lädchen
Im Pfarrhaus St. Paul, Altenbroicher Str. 40, können bedürftige Menschen (unserer GdG)
zweimal im Monat Lebensmittel für ganz kleines Geld bekommen. („Schutzgebühr“)

Die Öffnungszeiten vom Pau(l)lädchen im März 2014
Donnerstag 13. März 15.30 bis 17.30 Uhr
Donnerstag 27. März 15.30 bis 17.30 Uhr

Sonstiges
Jahreshauptversammlung des Männergesangverein 
„Liederbund“ 1886 Schelsen

Der MGV „Liederbund“ 1886 Schelsen tagte Anfang Februar 2014 im Vereins-
lokal „Schelsener Treff“. Der 1. Vorsitzende Willi „Bastian“ Scheidt begrüßte
23 Sänger, den Chorleiter Christian Wilke und Ehrenmitglieder. Nach der Ent-
lastung des bisherigen Vorstandes fanden turnusmäßigen Neuwahlen statt. 

Neuer Vorstand MGV „Liederbund“ 1886 Schelsen:

1. Vorsitzender Willi „Bastian“ Scheidt
1. Geschäftsführer Hermann-Josef Thörner
1. Kassierer Norbert Jansen
1. Notenwart Josef Titz
2. Notenwart Jens Wamig
Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit Jürgen Müller
Webmaster Ralf Holte
Beisitzer David Schweig, Wilfried Wimmer 

und Giacomo Quintaba

Der Männerchor blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück: Zwei volle Häuser bei
den erfolgreichen Konzerten und dazu noch vier gewonnene junge Sänger. 

Der Chorleiter Christian Wilke schaut mit Zuversicht auf das Jahr 2014. Die
Herbstkonzerte 2014 stehen nun unter dem Arbeitstitel Liebeslieder, Leiden-
schaft und Lust auf dem Programm (25. und 26. Oktober 2014: bitte im Ka-
lender vormerken) 

Der 1. Vorsitzende Willi „Bastian“ Scheidt präsentierte zum Schluss allen An-
wesenden eine Überraschung: Der Chorleiter Christian Wilke unterzeichnete
im Beisein aller Sänger unter Applaus einen neuen 5 Jahresvertrag.
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Getauft wurden im Februar
Jannik Kutzner Felix Gössing
Mia Breuer Tom Schnock

Wir beten für unsere Verstorbenen
Marion Otten, 47 Jahre, Schrödt 
Heinz Jansen, 80 Jahre, Konstantinstraße
Gertud Otto, 82 Jahre, Ahrener Feld
Reiner Esser, 84 Jahre, Tackhütte 
Heinrich Kremer, 82 Jahre, Am Düvel
Peter Hamacher, 81 Jahre, Schloss-Dyck-Straße
Helmut Peckel, 77 Jahre, Blaffert
Alfred Breuer, 73 Jahre, früher Giesenkirchen
Theo Koch, 66 Jahre, Leppershütte
Johannes Endepohls, 86 Jahre, Dominikus-Vraetz-Straße
Alex Sondermann, 69 Jahre, Liedberger Straße
Max Patalas, 86 Jahre, Mülforter Straße 
Marlis Schmitz, 63 Jahre, Am Fußfall
Gerhard Sistig, 73 Jahre, Arnoldstraße
Ursula Theunissen, 72 Jahre, Am Sternenfeld
Ursula Maseizik, 87 Jahre, Blaffert

So erreichen Sie uns Telefon

Pastor Guido Fluthgraf 970 26 73
Priesternotruf Mobil: (01 72) 24 24 277

Diakon Klemens Kölling 98 24 07

Gemeindereferent Manfred Kutsch 9 70 26 72

Zentrales Pfarrbüro 970 26 70
Konstantinplatz 1
Karin Kellers und Anke Jansen Fax: 9 70 26 79
(Di. bis Fr. von 10-12 Uhr und Do. von 15-17 Uhr)
e-mail: pfarrbuero-st.gereon@arcor.de
Kirchenverwaltung: Irmgard Kluck 9 70 26 71

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief April 2014
ist der 18. März 2014

Mail-Adresse: blickpunkt-fuer-alle@gmx.de
Anschrift: Konstantinplatz 1, 41238 M’gladbach
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Gottesdienste im März 2014 (Teil 1)
Samstag 01.03. 16.00 Uhr Kölsch-katholischer Gottesdienst St. Josef

18.00 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 02.03. 9.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Josef
9.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe (Kinderkatechese) St. Gereon
17.00 Uhr Hl. Messe d. Chaldäer St. Paul
18.00 Uhr Vesper St. Gereon

Dienstag 04.03. 21.30 Uhr Komplet St. Gereon

Mittwoch 05.03. 8.30 Uhr Schulgottesdienst Grundschule St. Gereon
Aschermittwoch 10.00 Uhr Schulgottesdienst KGS Meerk. St. Mariä Himmelfahrt

10.30 Uhr Wortgottesfeier Käthe-Strötges-Haus
11.00 Uhr Schulgottesdienst Gymnasium St. Gereon
16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum
16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon
18.30 Uhr Wortgottesfeier mit Aschekreuz St. Josef

Donnerstag 06.03. 17.45 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Mariä Himmelfahrt

Freitag 07.03. 16.00 Uhr Kreuzwegandacht Caritaszentrum
18.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Gereon
19.30 Uhr Kreuzwegandacht St. Mariä Himmelfahrt

Samstag 08.03. 18.00 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 09.03. 9.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Josef
9.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
12.15 Uhr Tauffeier St. Gereon
14.00 Uhr Tauffeier St. Josef
17.00 Uhr Hl. Messe d. Chaldäer St. Paul
18.00 Uhr Vesper St. Gereon

Dienstag 11.03. 21.30 Uhr Komplet St. Gereon

Mittwoch 12.03. 16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon
18.00 Uhr Kreuzwegandacht St. Josef
18.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Josef

Donnerstag 13.03. 8.30 Uhr Schulgottesdienst St. Gereon
16.00 Uhr Wortgottesdienst Caritaszentrum
17.45 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Mariä Himmelfahrt

Freitag 14.03. 16.00 Uhr Kreuzwegandacht Caritaszentrum
18.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Gereon
19.30 Uhr Kreuzwegandacht St. Mariä Himmelfahrt

Samstag 15.03. 18.00 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 16.03. 9.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Josef
9.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Paul
11.00 Uhr Firmmesse St. Gereon
16.00 Uhr Gospelkonzert KGS Meerkamp St. Mariä Himmelfahrt
17.00 Uhr Hl. Messe d. Chaldäer St. Paul
18.00 Uhr Vesper St. Gereon
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Gottesdienste im März 2014 (Teil 2)
Dienstag 18.03. 21.30 Uhr Komplet St. Gereon

Mittwoch 19.03. 16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon

18.00 Uhr Kreuzwegandacht St. Josef

18.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Josef

Donnerstag 20.03. 16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum

17.45 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt

18.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Mariä Himmelfahrt

Freitag 21.03. 16.00 Uhr Kreuzwegandacht Caritaszentrum

18.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Gereon

19.30 Uhr Kreuzwegandacht St. Mariä Himmelfahrt

Samstag 22.03. 11.30 Uhr Hl. Messe d. Phill. Gemeinde St. Gereon

18.00 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 23.03. 9.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Josef

9.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Paul

11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon

17.00 Uhr Hl. Messe d. Chaldäer St. Paul

18.00 Uhr Vesper St. Gereon

Dienstag 25.03. 21.30 Uhr Komplet St. Gereon

Mittwoch 26.03. 16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon

18.00 Uhr Kreuzwegandacht St. Josef

18.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Josef

Donnerstag 27.03. 16.00 Uhr Hl. Messe Caritaszentrum

17.45 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt

18.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Mariä Himmelfahrt

Freitag 28.03. 16.00 Uhr Kreuzwegandacht Caritaszentrum

18.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Gereon

19.30 Uhr Kreuzwegandacht St. Mariä Himmelfahrt

Samstag 29.03. 18.00 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 30.03. 9.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Josef

9.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Paul

11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon

17.00 Uhr Hl. Messe d. Chaldäer St. Paul

18.00 Uhr Vesper St. Gereon


